
Kieselgur

Streumittel zur Anwendung in Kuh-, Pferde- und Legehennenställe
bzw. im Haushalt gegen lästige kriechende Insekten.

Produktbeschreibung
Reg.Nr.: N-45415

Anwendung

Wirkungsweise

Zielgruppen

Hinweise

Wirkstoff: Natürliches Kieselgur (Siliciumdioxid)

Fossile Kieselalgen binden die Fettschicht der Tiere. Die offenporigen Strukturen der Kieselalgen

haben ein enormes Bindungsvermögen für Flüssigkeiten, Fette und Wachse. Alle Insekten und Milben

haben eine dünne Wachsschicht als äußeren Schutz, die bei Kontakt mit fossilen Kieselalgen absor-

biert wird. Nach Absorption der Wachsschicht trocknen die Tiere aus. Kieselgur wirkt rein physika-

lisch. Dadurch entstehen keine Resistenzen.

Fossiles Kieselgur kann mit einfacher Technik ausgebracht werden. Entweder per Hand oder mit

einer Stäubepumpe (Druckspritze) auf die Bedarfsflächen ausbringen. Fossiles Kieselgur kann nicht

überdosiert werden. Die Menge der Ausbringung hängt von der Materialbeschaffenheit ab.

Fossile Kieselalgen wirken rein physikalisch durch Absorption der äußeren,

schützenden Wachsschicht der Tiere.

Zur Bekämpfung von Fliegen, Insekten und deren Larven, Getreidekäfern.

Hervorragend geeignet zur Bekämpfung von Materialschädlingen in Hohlräumen und zur

Bekämpfung der roten Vogelmilbe.

Kieselgur sorgfältig auf Böden, Wände, Ecken und Hohlräume streuen.

Kieselgur unter die Einstreu verteilen sowie die Ecken, Nester und Sitzstangen

behandeln. Wirkt hervorragend gegen die rote Vogelmilbe.

Für Kuh- und Pferdeställe

Für Legehennenställe

Beim Ausbringen sollte ein Atemschutz und eine

Schutzbrille verwendet werden. Ebenso sollte

ein Augen- und Hautkontakt vermieden werden.
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